
176

erobert Aben ird Für jede öſterreichiſche Pfarrkanzlei erachten wir die
wertvolle Publikation als ein unentbehrliches Inventarſtück.

Es ſei geſtattet, auf das enne oder andere Verſehen aufmerkſam 3
mad En.

Zu 475, Anmerkung wo die üſt von der Ausdehnung des
Ne temere auf die unierten Ruthenen in Galizien, noch 5. erwähnen die
Ausdehnung des Dekretes auf die Ruthenen Iun den Vereinigten Staaten Nord
amerikas durch eine Entſcheidung der de Propaganda Fide vom 17. Au⸗

2
guſt 1914, art. Acta POS Sedis, 463) 475 hätte der Verfaſſer
vielleicht noch verweiſen können auf die Februar 1909 von Pius
ausgeſprochene Sanatio 1 radiee der ſeit dem Ne téemere In Ungarn formlos
abge

oſſenen Miſchehen tehe für katholiſches Kirchenrecht, Bd
(1909) 718

Harings „Grundzüge des katholiſchen Kirchenrechtes“ edUürſen einer
Empfehlung Hörer des kanoniſchen Rechtes ſowie der öſterreichiſche eel⸗
ſorgeklerus werden dem erfaſſer fü  1 ſeine mühevolle Arbeit den gebührenden
Dank wiſſen

Mautern. Dr Joſ Höller 8
Epitome Theologiae Moralis Universae per definitiones, divi-

Siones E Summaria prineipia Pro recollectione doctrinae
ralis Et 0 immediatum SUIII (Confessarii et parochi ERCerptum

UIIIIIA theol moral. Hier Noldin Oarolo
Peleh, doetore Theologiae Et profèssore theologiae moralis
et luris Canoniei 1N Pontficio Collegio Josephino, Columbi
Ohioensis, Editio tertia emendatior. (XXXIV U. 564
unsbru 1915, Fel Rauch 4.— M 3.40

Mehr als Worte ſpri empfehlen die Tatſache, daß Moral⸗
kompendium ereits un Litter Auflage erſchienen iſt An der Hand dieſes
Vademecum, das einen Auszug des vielgerühmten Werkes Noldins darſtellt,
laſſen ſich bequem bral  — uUund Paſtoraltheologie 5 Jurisdiktions⸗ und Arr⸗
konkursprüfungen wiederholen. Auch dem Beichtvater dient 8 3u raſcher
Orientierung. Selbſt un die Einſamkeit der Exerzitien begleitet S als E  Ees
Vademecum den Pfarrer: der Anhang bringt Uunter anderem „Speculum
canonicum parochi valde Utile Dro exereitiis spiritualibus“ 374 — 383),
eln Verzeichnis der wichtigſten Obliegenheiten des Pfarrers, eine Erforſchung
des Pfarrer⸗Gewiſſ ens.

nz Dr Fru  Oorfer
Lehr und eſehuch für den kath. Religionsunterricht. Von

Domkapitular Dr Eduard Krauß, Em Prof Teil Beſondere
Glaubenslehre. Zweite, umgearbeitete Auflage. 80 174) Wien 1915,
Verlag von Pichlers Witwe Sohn. 2.50

Die zweite Auflage dieſes Lehr und Leſebuches zeigt aſt auf jeder Seite
die beſſernde Hand des Verfaſſers Sie iſt als vo  ändige Umarbeitung der
früheren Auflage meines Erachtens jetzt recht rau  A geworden. Der Lehr
ſtoff wurde gegen früher Aum aAſt Seiten verringert. Die Beweisführung
wurde vereinfacht, ſchwerverſtändliche Partien der früheren Auflage teils Wweg
gelaſſen, teils un QAre und leichtfaßliche Form gebracht. Das Leſebuch iſt
weiter ausgeſtaltet und die einzelnen Leſeſtücke mit den Paragraphen des Lehr⸗
buches un Zuſammenhang gebracht. Auch un der äußeren Form iſt elne beſſere
Ueberſichtlichkeit herbeigeführt Merkwürdigerweiſe behandelt der Verfaſſer die
ehre von der na bei der ehre von den Geſchöpfen Gottes und viel
ſpäter erſt die re von der Erlöſung und den Sakramenten Der Rezenſent
iſt der Meinung, die ehre von der Gnade und den Sakramenten ſollten im


